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Willkommen in der Vorstufe

ÜBERBLICK

• Aufbau der Oberstufe

• Übergang in die Vorstufe

• Notensystem in der Oberstufe

• Unterrichtsfächer in der Vorstufe

• Versetzung in die Studienstufe

• Ausblick auf die Studienstufe



Stadtteilschulen und 
Wirtschaftsgymnasien

AUFBAU DER OBERSTUFE

Vorstufe (Jg.11)

Studienstufe 

(Jg. 12/13)

Oberstufe 

(Jg. 11-13)

Verweildauer: 4 Jahre max.

Willkommen in der Vorstufe

Abschlüsse:
Fachabitur   
Allgemeine Hochschulreife 
(Abitur)



ÜBERGANG IN DIE VORSTUFE 
Vom Gymnasium: Bei Versetzung in die gymnasiale Oberstufe!

Von der Stadtteilschule: Möglichst in allen Fächer eine E-Note!

• G2 kann durch E2 oder 2 x E3 ausgeglichen werden

• G3 kann durch E1 oder 2 x E2 ausgeglichen werden

Ausgleich ausgeschlossen bei:

• G2 in zwei Hauptfächern (Deutsch, Mathe oder Englisch)

• G3 in einem Hauptfach (Deutsch, Mathe, oder Englisch)

• G2 und G3 oder schlechter in zwei Fächern

Aus anderen Schulformen: Wenn ein der Versetzung in die Vorstufe 
beziehungsweise Studienstufe gleichwertiger Schulabschluss erreicht wurde.
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DAS NOTENSYSTEM IN DER VORSTUFE
Punkte in der Vorstufe

E1+ 15

sehr gutE1 14

E1- 13

E2+ 12

gutE2 11

E2- 10

E3+ 9

befriedigendE3 8

E3- 7

E4+ 6

ausreichendE4 5

E4- 4

G2+ 3

mangelhaftG2 2

G2- 1

G3 0 ungenügend
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Versetzung in die Studienstufe:
Versetzung bei ausreichenden 
Noten! 

Ausgleich bei mangelhaften 
Leistungen in bis zu zwei Fächern 
möglich! 

Achtung: Ganzjahresnoten! 
 



UNTERRICHTSFÄCHER IN UNSERER VORSTUFE

Mindestens 31-33 Unterrichtsstunden in der Woche

• Kernfächer: Deutsch (4), Mathe (5), Englisch (4)

• Gesellschaft: Geographie, PGW, (Geschichte im Wahlbereich)

• Naturwissenschaften: Biologie und Physik oder Chemie

• Künstlerisches Fach: Theater, Kunst oder Musik

• Philosophie oder Religion

• Seminar 

• Sport

• Wahlfächer: Geschichte, Psychologie, Pädagogik, Informatik, Theater, Chor

• Weitere Fremdsprachen Spanisch (Französisch, Farsi usw.)
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UNTERRICHTSFÄCHER IN UNSERER VORSTUFE

Willkommen in der Vorstufe

Im Seminar soll problembezogenes, überfachliches und vernetzendes Denken angeregt werden 
und das eigenständige und kooperative Arbeiten gefördert werden. Mit den hierbei erworbenen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten werden Schülerinnen und Schüler auf die Arbeitsformen
in Studium und Beruf vorbereitet.
(Bildungsplan Gymnasiale Oberstufe. 2009. Rahmenvorgaben Seminar S. 10)

Im Unterrichtsfach Psychologie setzten sich die Schülerinnen und Schüler mit dem Erleben und 
Verhaltens von einzelnen Menschen und von Gruppen auseinander. 
Themen sind: Bewusstheit / Unbewusstes und Gruppenprozesse 
Studienstufe: Entwicklung und Persönlichkeit, Wahrnehmung, Motivation und Lernen, Aggression 

Die Pädagogik beschäftigt sich mit der Erziehung und Bildung von Menschen. 
Inhalte in der Vorstufe: Erziehungssituationen und Erziehungsprozesse! Sozialisation und 
Identitätsfindung im Jugendalter!



Jeder Schüler muss bis zum Abitur 
eine zweite Fremdsprache absolviert haben!

Wer außer Englisch noch keine weitere Fremdsprache 4 Jahre belegt 
hat, muss das verbindlich in den drei Oberstufenjahren tun. Die 
beiden letzten Semester werden ins Abitur eingebracht.

Eine bereits belegte zweite Fremdsprache kann weitergeführt werden.

ZWEITE FREMDSPRACHE

Unterricht in der Muttersprache ist häufig möglich!
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Ausblick auf die Studienstufe
Mindestens 34 Unterrichtsstunden in der Woche

Kernfächer

Profilbereich

Belegauflagen

Wahlkurse

Vorstufe (Jg.11)

Studienstufe 

(Jg. 12/13)

Verweildauer: 4 Jahre max.

Abschlüsse:

Fachabitur   
Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
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Ausblick auf die Studienstufe

 durchgängig je vier       

     Unterrichtsstunden
• Deutsch

• Mathematik

• Englisch

 auf erhöhtem oder 
grundlegendem Niveau      

 mind. 2x erhöhtes Niveau
 zwei Kernfächer müssen im 

Abitur geprüft werden, davon 
mind. eines schriftl. auf 
erhöhtem Niveau

Kernfächer



Ausblick auf die Studienstufe

• vier Unterrichtsstunden           

• erhöhtes Niveau

• mind. eines ist Prüfungsfach

______________________

profilgebende Fächer

begleitende Fächer • grundlegendes Niveau

Seminar

 
 wird zweistündig unterrichtet

Profilbereich

(Klassenstunde)

 



Ausblick auf die Studienstufe

Profile

Global Village
Geographie (4) und Biologie (4) sind profilgebende Fächer,
Seminar (2) ist profilbegleitendes Fach.

Fit fürs Leben!
Sport (4) und PGW (4) sind profilgebende Fächer, 
Biologie (2) und das Seminar (2) sind profilbegleitende Fächer.

Vorstellung der aktuellen Profile 

Profile im Regionalverbund!



Sekundarstufe II

= 30Kunst, Musik o Theater 2

+ Philosophie o Religion 2

+ PGW 2
12Kernfächer

Profilfächer 10
Seminar

profilgebendes Fach

Geographie

Global Village

profilgebendes Fach

Biologie

+ Fremdsprache (2/4)

Rest: 4
+ Sport 2



Sekundarstufe II

= 30+ Kunst, Musik o Theater 2

+ Philosophie o Religion 2

12
Kernfächer

Profilfächer 12

begleitendes Fach 

Biologie

Seminar

profilgebendes Fach

Sport
profilgebendes Fach

PGW

Fit fürs Leben

+ Fremdsprache (2/4) 

+ Chemie oder Physik 2 Rest: 4



Die besondere Lernleistung

Sekundarstufe II

In der Studienstufe können die Schülerinnen und Schüler eine 

besondere Lernleistung erbringen, die sich an ihren Interessen 

orientiert und deren Ergebnis direkt in die Abiturprüfungen 

eingebracht wird – die besondere Lernleistung!

Eine besondere Lernleistung erstreckt sich über zwei Semester und 

kann zum Beispiel ein umfassender Beitrag zu einem geförderten 

Wettbewerb sein, eine Jahresarbeit oder das Ergebnis eines 

Projektes, eines Praktikums oder deines Engagements für die 

Schule. Wer sich für eine besondere Lernleistung entscheidet fertigt 

diese zusätzlich zu den verpflichtenden Leistungsnachweisen des 

eigentlichen Unterrichts an. 
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